
Liebe Inclunova-Interessierte,

unser letzter Newsletter erreichte euch im Oktober 2021. Inzwischen ist der

Winter vorbei und wir genießen die wunderschönen Blüten und das sprießende

Grün überall. Vermutlich fragt ihr euch, ob das sinnbildlich auch auf das

Wohnprojekt in Kamp-Lintfort zutrifft? Einige Knospen machen Hoffnung.

Wartelisten füllen sich

Immer wieder erhalten wir Anfragen von Interessenten aus der gesamten

Bundesrepublik. Familienangehörige, die ihre eigenen behinderten Angehörigen

nicht mehr pflegen können, machen sich Gedanken wie sie ihre Lieben gut

unterbringen können. Sie sind begeistert von der Idee des inklusiven

Zusammenlebens in einer christlichen Wohngemeinschaft.

Inzwischen sind alle Wohnungen und die Plätze für die pflegebedürftigen

Personen in der Wohngemeinschaft verplant. Wir freuen uns über die große

Nachfrage und das damit ausgedrückte Interesse an dem Wohnprojekt. Aber es
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fällt uns schwer zu sehen, wie viele Menschen teilweise dringend eine Lösung

bräuchten, die wir nun auf eine Warteliste schreiben müssen. Während wir an

der Realisierung dieses Wohnprojektes in Kamp-Lintfort arbeiten und es uns viel

zu lange zu dauern scheint, gäbe es eigentlich Bedarf, schon weitere

Einrichtungen an anderen Orten in Deutschland ins Auge zu fassen.

Unser Anliegen findet Freunde

Es melden sich aber nicht nur Betroffene, sondern auch Menschen, die das

Anliegen teilen, sich um die Schwachen zu kümmern. Wir wollen als Christen im

Umgang mit den behinderten Kindern einen Unterschied machen. Während die

Abtreibung von behinderten Kindern zur Normalität geworden ist, wollen wir

nicht nur gegen Abtreibung sein. Wir wollen auch praktisch erkennbar mit den

behinderten Menschen wertschätzend umgehen. Wir wollen uns liebevoll um sie

kümmern und echte Lösungen für sie und ihre Angehörigen schaffen.

Im letzten Jahr gab es viele Gelegenheiten, unser Projekt bekannt zu machen.

Unsere Homepage ist gut besucht und immer wieder melden sich weitere

Personen für den Newsletter an. In christlichen Kirchen/Gemeinden und

Kongressen durften wir Inclunova vorstellen. Einige unterstützen uns inzwischen

mit einem Dauerauftrag finanziell. Andere interessieren sich als mögliche

Angestellte. In unserem Netzwerk finden sich immer wieder auch Experten für



spezielle Themen, die ihre Hilfe anbieten. Wir sind sehr dankbar dafür. Wer sich

fragt, wie er unterstützen kann (finanziell oder praktisch) darf sich gerne über

die unten angefügten Kontaktmöglichkeiten an uns wenden.

Baukosten- und Zinsentwicklung stellen neue Herausforderungen

Während unser Eigenkapitalanteil in der ursprünglichen Planung für die

Finanzierung bereits robust wirkte, stellen uns die aktuellen Entwicklungen vor

neue Herausforderungen. Die Baukosten steigen rasant. Material ist knapp und

wird dadurch teurer. Fachkräfte sind teilweise schwer zu bekommen. Und auch

die Zinsen ziehen aktuell dramatisch an. Das führt dazu, dass wir zurzeit kein

tragfähiges Finanzkonzept haben, und erfordert nochmals zusätzliche

Anstrengungen. Es ermutigt uns, dass wir in den letzten Monaten einige

Spenden erhalten haben - egal, ob die Beträge groß oder klein sind. Andere

haben uns mit Zusagen für Daueraufträge sehr geholfen, weil wir dadurch so

etwas wie „Patenschaften“ für günstigen Wohnraum organisieren können. Wir

arbeiten fleißig daran und wollen zuversichtlich sein, dass es uns gelingt, die

Finanzierung unter den neuen Bedingungen bis zum Spätsommer

sicherzustellen. Dann wäre eine Fertigstellung des Baus bis Ende 2024 / Anfang

2025 denkbar.



Allerdings merken wir in den aktuellen Entwicklungen mit der Pandemie und

dem Ukraine-Krieg deutlich, wie schlecht wir planen können. Die Bibel hat Recht,

wenn sie sagt (Jakobus 4,14-15): „Ihr wisst nicht, was morgen sein wird. Was ist

euer Leben? Dunst seid ihr, der eine kleine Zeit bleibt und dann verschwindet.“

Deshalb wollen wir sagen: „Wenn der Herr will, werden wir leben und dies oder

das tun.“ 

Planungen Inclunova-Freizeit Herbst 2022

Nach dem einstimmigen Votum der Teilnehmer der letzten Freizeit (Pfingsten

2021) haben wir auch für 2022 wieder eine Freizeit geplant:

Für das Wochenende vom Freitag, den 30. September bis zum Montag, 03.

Oktober 2022, wurden Plätze im Christlichen Gästezentrum Westerwald (in

Rehe) für die Inclunova-Freizeit angemeldet. Die bunte Mischung der Teilnehmer

macht diese Freizeit besonders. Zuletzt trafen sich hier Menschen aus den

verschiedensten Regionen Deutschlands. Darunter natürlich die potenziellen

Bewohner der Einrichtung und Familien mit pflegebedürftigen Angehörigen. Aber

eben auch Menschen, die selbst gar nicht betroffen sind, wie auch pflegerisch

und sozialpädagogisch tätige Menschen, die sich für das Konzept interessieren.



Details zur Freizeit und Anmeldemöglichkeit findet ihr hier: Freizeit Rehe 2022

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen bzw. ein Kennenlernen.

Möchten Sie zu uns Kontakt aufnehmen? Schreiben Sie uns gerne eine Email an
info@inclunova.de oder nutzen Sie unser Kontaktformular.

Kontaktformular

Inclunova e.V.
Rüdigerstr. 21, 41065 Mönchengladbach 
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